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Gottesdienstangebote aus dem ELM

Gottesdienst am 18. September 2011

Gottesdienstangebote aus dem ELM

Vorschlag zum Gottesdienstablauf

für den 18. September 2011 
(13. Sonntag nach Trinitatis)
1.
Orgelvorspiel

2.
Lied: EG 449,1-4 – Die güldene Sonne
3.
Begrüßung:
4.
Psalmgebet: 112, 5-9
5.
Gloria Patri • Kyrie • Gloria in Exelsis • Salutatio

6.
Kollektengebet:

Herr Jesus Christus, wenn wir Gemeinschaft mit Dir haben wollen, dann finden wir dich hier bei denen, die unsere Hilfe brauchen. Öffne unsere Herzen, dass wir weitergeben, was wir von dir empfangen haben. Das bitten wir dich, der du mit dem Vater und dem Heiligen Geist lebst und regierst in Ewigkeit. Amen
7.
Epistel: 1. Johannes 4, 7-12
8.
Lied: EG 343, 1-5 – Ich ruf zu dir, Herr Jesu Christ
9.
Evangelium: Lukas 10, 25-37
10.
Glaubensbekenntnis

11.
Lied: EG 401 – Liebe, die du mich zum Bilde
12.
Predigt: Markus 3, 31-35
Siehe Predigtvorschlag; die Predigt wurde von Pastorin 
Stefanie Fendler vorbereitet, die Mitarbeiterin des Ev.-luth. Missionswerk in Niedersachsen ist. Frau Fendler arbeitete 11 Jahre in Russland und lebt jetzt wieder in Deutschland.
13.
Lied: EG 406 – Bei dir, Jesu, will ich bleiben
14.
Abkündigungen: siehe Anlage (Seite 4 und 5)
15.
Dankopfer/Lied: EG 210 – Du hast mich, Herr zu dir gerufen
16.
Fürbittengebet:
Lieber Himmlischer Vater,
wir sagen dir Dank, dass wir dich mit Gebet, mit Gesang und mit unserem ganzen Leben loben und preisen dürfen. Worte sind zu gering, um deine Herrlichkeit, deine Liebe und Treue zu beschreiben. Mit großem Vertrauen treten wir vor dein Angesicht, du hörst und erhörst unser Rufen, Schreien und Bitten.

Deine weltweite Gemeinschaft der Gläubigen umspannt den Globus, in allen Sprachen und Nationen wird dein Evangelium verkündet.
Herr, segne die Gemeinschaft der Kirchen in der ganzen Welt.
Herr, wie sehnen uns nach der Zeit, in der die Schwerter zu Pflugscharen verwandelt werden und Du mitten unter uns wohnst.

Wir träumen von einem neuen Himmel und einer neuen Erde, in der Recht und Gerechtigkeit wohnt.
Dein Wort wird unseres Fußes Leuchte sein, ein Licht auf unserem Wege.
Du hast uns in deine Familie berufen. Du hast ein jeden von uns mit Gaben versehen, ein lebendiges Zeugnis deiner Liebe und Güte zu sein.
Wir bitten dich, rufe mehr und mehr Menschen in deine Nachfolge, schenke deiner Kirche in Deutschland und weltweit Mut und Überzeugungskraft.
Wir bitten dich, erhalte du deine theologischen Ausbildungsstätten im In- und Ausland, in denen Männer und Frauen studieren können und sich auf den Dienst der Verkündigung vorbereiten können.
Wir bitten dich um eine geistliche Erneuerung deiner Kirche und um einen Glauben, der Berge versetzen kann.
Wir beten für Bischof Ralf Meister und die Leitung unserer Landeskirche, wir beten für die Superintendentinnen und Superintendenten unserer Kirchenkreise und die Pastoren und Pastorinnen unserer Gemeinden. Schenke ihnen Weisheit, damit sie deine Gläubigen in den unruhigen Zeiten lenken können.
Wir beten für unsere Familien und ihre Angehörigen, für ihren Zusammenhalt und für ein gegenseitiges Annehmen und Vertragen. Schaffe du durch deinen Heiligen Geist Einheit und Frieden.

Das bitten wir im Namen unseres Herrn Jesus Christus.

Amen.

17.
Vaterunser - Wir beten gemeinsam: ….

18.
Sendung und Segen
19.
Lied: EG 613 – Liebe ist nicht nur ein Wort
20.
Orgelnachspiel
Abkündigungstext

für die landeskirchliche Kollekte am 
13. Sonntag nach Trinitatis am 18. September 2011

_____________________________

Weltmission engagiert sich 
- für Ausbildung, gegen Armut

Unser heutiges Dankopfer ist für die Arbeit des Evangelisch-lutherischen Missionswerks in Niedersachsen bestimmt. Es wird Projekte zur Ausbildung junger Menschen unterstützen. Drei Beispiele zeigen, was das verändert:

Padma stammt aus einem abgelegenen südindischen Dorf. Ihre Eltern sind Tagelöhner. Dank eines Projekts der Kirche macht sie heute eine Ausbildung. Die junge Inderin freut sich: „Ich muss zwar kräftig lernen, aber mit dem, was ich hier lerne, kann ich gut eine Stelle finden. Ich schaffe das. Und dann helfe ich meiner Familie!“ 

In der brasilianischen Riesenstadt Sao Paulo hat Willian bereits eine Stelle als Lehrer gefunden: „Dabei kam mir zugute, was ich im Projekt „Salz der Erde“ gelernt habe“, weiß er. Sein ungeliebter Vater starb früh, die Mutter verdient ein wenig als Haushaltshilfe. Im Sozialprojekt lernte Willian als kleines Kind immer wieder neue Spiele, später Lesen und Schreiben, gutes Portugiesisch und dazu Englisch – zuletzt den Umgang mit Computern.

Im westäthiopischen Tschallia werden jedes Jahr 20 junge Menschen zu Bauhandwerkern ausgebildet. Dazu gehören auch Fragen zum Schutz der Umwelt und der Aufforstung zum Ersatz des notwendigen Holzbedarfs bis hin zu Lehmbautechniken.
Ihre heutige Kollekte unterstützt die Ausbildung von jungen Menschen in Afrika, Asien und Lateinamerika. Damit wird ihnen eine Perspektive für eine Zukunft gegeben, die Wege aus Armut möglich macht. So erfahren sie von dem Gott, der aus Verzweiflung Hoffnung macht.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.kollekten.elm-mission.net
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